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Beschlussvorschlag:
 
Der Ausschuss für technische Infrastruktur nimmt den Sachstandsbericht über die Umsetzung 
politisch initiierter Beschlüsse sowie Beschlüsse zu Anregungen gemäß § 24 GO seines 
Ausschusses zur Kenntnis.
 
 
 
Erläuterungen und Begründungen:
 
In der Sitzung des Rates vom 27.04.2016 wurde festgelegt, dass der Rat und die Fachausschüsse
von der Verwaltung halbjährlich einen Sachstandsbericht über die Umsetzung politisch initiierter 
Beschlüsse erhalten.
 
Erfasst werden sollen alle Beschlüsse, die einen Handlungsauftrag an die Verwaltung enthalten 
und

-> auf Grund von Anträgen der Fraktionen gefasst wurden oder
-> auf Initiative der Fraktionen/des Ausschusses ergänzt oder geändert wurden.

 
Gemäß Beschluss des Rates vom 14.09.2022 ist zusätzlich über die Umsetzung beschlossener 
Anregungen und Beschwerden nach § 24 GO NRW im Rahmen der Beschlusskontrolle zu 
berichten.
 
Der Ausschuss für technische Infrastruktur ist aufgrund der neuen Zuordnung der Zuständigkeiten 
zu Beginn der Wahlperiode 2025-2030 teilweise Nachfolger des ehemaligen 
Stadtentwicklungsausschusses als auch des ehemaligen Ausschusses für Umwelt- und 
Klimaschutzes.
 
Für den Ausschuss für technische Infrastruktur wird hinsichtlich der ihm zugeordneten und zu 
berichtenden Beschlüsse folgender Bericht vorgelegt:
 
Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses: vom 06.12.2017

  Rahmenplan „Nördliche Unterstadt“;
Beschluss über den Abschlussbericht – SV 61/127

Priorität 3:
Erneuerung der Beleuchtung auf der Poststraße
 
Sachstand:
Die Erneuerung der Beleuchtung in der Poststraße ist im Rahmen des 
Beleuchtungsvertrages in dem nächsten Masterneuerungsprogramm ab 2029 
vorgesehen.
 

 
 
Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses vom 23.11.2022:
 
  Beschluss des Stadtentwicklungsausschusses:

Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Hilden beantragt die Errichtung von drei 
sogenannten Fahrrad-Service-Stationen bzw. Reparaturstationen.
 
Die Stationen sollen in der Innenstadt und an den Bahnhöfen errichtet werden.
 
Diese Stationen sollen hierbei den erforderlichen Grundbedarf an Werkzeug für 
Reparaturen, eine Fahrradpumpe und einen (integrierten) Fahrradhalter vorhalten.
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Zusätzlich soll die Verwaltung prüfen, ob eine Kombination mit einem Münz- und 
Selbstbedienungsautomaten möglich ist. Hierbei ist auch zu prüfen, ob hinsichtlich 
der Bewirtschaftung dieser Automaten und der Wartung der Stationen eine 
Kooperation mit dem stationären Fahrradhandel möglich ist. 
 
Sachstand:
Die drei Fahrrad-Service-Stationen sind in 2025 aufgestellt worden.
Zu Beginn der Radfahrsaison 2026 wurde in den Service-Stationen mittlerweile 
fehlendes Werkzeug wieder ersetzt bzw. defektes Werkzeug instandgesetzt.
 

 
 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Klimaschutz am 17.08.2023
 
 

 

 Beschluss des Ausschusses für Umwelt- und Klimaschutz
 
Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz hat beschlossen am Bauhof der Stadt 
Hilden die Errichtung einer Tankstelle für synthetischen Dieselkraftstoff zu prüfen.“
 
Sachstand:
Im Zuge der Prüfung zur Errichtung einer Zapfstelle wurde festgestellt, dass der 
vorhandene Flüssigkeitenabscheider bereits für heute bestehende Nutzungen 
ertüchtigt werden muss und nicht die Kapazität für den Betrieb einer 
Tankeinrichtung zusätzlich bereitstellen kann. Die Erneuerung des Abscheiders ist 
somit eine Voraussetzung für die Einrichtung einer betrieblichen Tankeinrichtung.
Die Erneuerung des Flüssigkeitenabscheiders ist noch in der Planungsphase.
 
Mittlerweile kann HVO-100 auch an öffentlichen Tankstellen angeboten werden. 
Die Erfahrungen mit den ersten Auswirkungen im Markt sowie die preislichen 
Entwicklungen sind noch abzuwarten und sollen im Prüfbericht berücksichtigt 
werden. Dies ist mit dem Hintergrund der zunehmenden Elektrifizierung der 
städtischen Fahrzeuge in die Abwägung einzustellen.

 
 
Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 23.08.2023

  Beschluss des Stadtentwicklungsausschusses:
 
Auf Grundlage des Antrags der Fraktion ALLIANZ für Hilden vom 06.03.2023 hat 
der Stadtentwicklungsausschuss in seiner Sitzung am 10.05.2023 die Verwaltung 
einstimmig damit beauftragt, zu prüfen, ob und wo in der Innenstadt und den 
Zugangsstraßen zur Innenstadt zusätzliche Sitzbänke bzw. Sitzgelegenheiten 
aufgestellt werden können. Die Kosten hierfür sind zu ermitteln.
Zusätzliche Sitzbänke für die Innenstadt Standorte
 
Die Verwaltung wird beauftragt, vor den Gebäuden

 Mittelstr. 99

 Schulstr.3

 Warrington Platz

 Axlerhof 6
neue Sitzbänke zu errichten
 
 
Sachstand:
Alle vier Sitzbänke wurden aufgestellt.
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Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 09.10.2024
 
 

 

 Beschluss des Stadtentwicklungsausschusses:
 
Der Stadtentwicklungsausschuss hat in der Sitzung des 
Stadtentwicklungsausschusses am 09.10.2024 die Anregung gemäß §24 GO eine 
„Beleuchtung des selbständigen Gehweges Schubertstraße - Hochdahler Straße“ 
einstimmig beschlossen.
 
Sachstand:
Aufgrund der örtlichen Platzverhältnisse müssen die vier zu errichtenden Leuchten 
auf den benachbarten privaten Grundstücken aufgestellt werden. Hierfür ist die 
Eintragung einer Grunddienstbarkeit zugunsten der Stadt Hilden erforderlich.
Die Dienstbarkeit soll im Zuge eines zusätzlichen Ankaufs einer kleinen Fläche zur 
Verbreiterung des Fußweges begründet und eingetragen werden. Der hierzu 
notwendige Kauf- und Dienstbarkeitsvertrag liegt im Entwurf vor und muss noch 
notariell beurkundet werden.
Nach Beurkundung wird die Beleuchtung durch den Jahresvertragspartner im 
Rahmen der verfügbaren Personalkapazitäten errichtet.

 
 
Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 06.11.2024

 
Beschluss des Stadtentwicklungsausschusses:
 
Der Behindertenbeirat der Stadt Hilden beantragt nach § 2 (4) der Satzung des 
Beirates die Herstellung eines barrierefreien, ebenen Weges in der 
Natursteinpflasterfläche vor dem Bürgerhaus, Mittelstraße 40, 40721 Hilden.
Ergänzung:
Der Weg wird in rotem Klinkerpflaster hergestellt. Auf einen Stichweg zum Eingang 
des Bürgerhauses wird verzichtet.
 
Sachstand:
Die Maßnahme ist abgeschlossen.

Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 27.08.2025

Beschluss des Stadtentwicklungsausschusses:
 
Die Fraktion der CDU stellte den Antrag zu prüfen, ob und in welchem Umfang die 
bestehende Radverkehrsverbindung von der Pungshausstraße über die 
Gartenstraße, Am Holterhöfchen und die Straße Am Feuerwehrhaus bis zur 
Kirchhofstraße verbessert werden kann.
 
Sachstand:
Wie in der Sitzungsvorlage zum Antrag erläutert, wird die Radverkehrsverbindung 
im Zuge der Planung des Projektes zur Sanierung und Klimaanpassung der 
Grünanlage Holterhöfchen berücksichtigt (Investitionsnummer IO66260043 
„Sanierung Park Holterhöfchen“).
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Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 01.10.2025

  Beschluss des Stadtentwicklungsausschusses:
 
Die Verwaltung wird beauftragt, sämtliche im Stadtgebiet vorhandenen Wegsperren
an Rad- und Fußwegen, auf ihre Barrierefreiheit hin zu überprüfen. Dabei soll 
geprüft werden, inwieweit die bestehenden Einrichtungen für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen, Radfahrende und Kinderwagen eine unzumutbare 
Hürde darstellen.
Auf Grundlage dieser Prüfung ist eine Priorisierungsliste zu erstellen, die:
a) Barrieren mit akutem Handlungsbedarf identifiziert,
b) Vorschläge für Ersatzlösungen oder Umbauten enthält und
c) eine Einschätzung zu möglichen kurzfristig umsetzbaren Maßnahmen durch
die Stadt selbst gibt.
 
Sachstand:
Es wurden alle Wegesperren geprüft (ca. 100 Standorte im Stadtgebiet mit ca. 200 
Einzelstücken). Davon entsprachen ca. 40 Wegsperren nicht den Vorschriften, die 
sukzessive im Rahmen der Unterhaltung mit dem Jahresvertragspartner umgebaut 
werden. Es wurden bereits 30 Wegesperren umgebaut, 10 Stück müssen noch 
ausgetauscht werden.

 
 
In Vertretung
gez.
Peter Stuhlträger
Beigeordneter
 
 
 
Klimarelevanz:
 
Die Klimarelevanz der einzelnen Beschlüsse wurde und wird in den Sitzungsvorlagen zu dem 
jeweiligen Projekt erläutert.
 
 
Inklusionsrelevanz:
 
Die Inklusionsrelevanz der einzelnen Beschlüsse wurde und wird in den Sitzungsvorlagen zu dem 
jeweiligen Projekt erläutert.
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